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Stichworte:
Abtreibung
Verhütung
Abtreibung. Eine Umfrage
	
	Ich stimme zu…

	
	gar nicht
	kaum
	weiß nicht
	eher
	völlig

	Keine Frau treibt leichtfertig ab
	
	
	
	
	

	Oft sind Männer / Jungs die eigentlichen Abtreiber
	
	
	
	
	

	Es gibt viele, die sich bei einem Abbruch gar nichts denken
	
	
	
	
	

	Menschliches Leben beginnt mit der Befruchtung der Eizelle. Abtreibung ist also Tötung
	
	
	
	
	

	Für Kinder, die nicht gewünscht werden, ist es besser, nicht geboren zu werden
	
	
	
	
	

	Frauen lassen abtreiben, weil sie nicht wissen, dass es sich dabei um ein Kind handelt
	
	
	
	
	

	Abtreibung ist wünschenswert, wenn vermutet wird, dass das Kind schwere geistige oder körperliche Schäden haben wird
	
	
	
	
	

	Ein uneheliches Kind ist heute keine Schande mehr
	
	
	
	
	

	In christlichen Familien darf es keine Abtreibungen geben
	
	
	
	
	

	Ein Kind zu gebären oder nicht, ist die alleinige Entscheidung der Eltern
	
	
	
	
	

	Der Schwangeschaftsabbruch hinterlässt bei der Mutter und den behandelnden Ärzten psychische Schäden, die nicht wieder gutzumachen sind
	
	
	
	
	

	Ein ungeborenes Menschenleben darf nicht für die Unzulänglichkeiten und Fehler Erwachsener sterben
	
	
	
	
	

	„Fünf Jahre guter Sex und drei Abtreibungen – da habe ich doch alles richtig gemacht!“
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